
Einladung

Während des 19. Jahrhundert bis zum 1. Weltkrieg gibt es eine 
fast zeitgleiche aus ähnlichen aber auch unterschiedlichen 
Motiven getriebene Entwicklung im Osmanischen Reich 
und in Europa zur Rechtstaatlichkeit und der Erstellung von 
Verfassungen. Die Begriffe “Rechtsstaat” und “Konstitution” 
bleiben bestehen, aber ihre Bedeutung verändert sich 
drastisch im Laufe des Jahrhunderts. Im kontinentalen Europa 
wie im Osmanischen Reich ist es einerseits die Debatte 
über den Souverän, die die Veränderungen vorantreibt, 
und andererseits die Frage nach der Effizienz des Staates 
und seiner Verwaltung. Die in diesem  Zusammenhang viel 
diskutierte Frage, inwieweit europäische Vorbilder die politische 
Entwicklung im Osmanischen Reich beeinflusst haben ist eine 
Scheindiskussion. Sie setzt voraus, dass die zunehmende 
wirtschaftliche und militärische Macht Europas die einzige 
Quelle neuen politischen Denkens ist. Politische Systeme 
und Ansätze zur politischen Theorie in der vormodernen und 
frühmodernen Periode hatten in beiden Regionen genügend 
Ähnlichkeiten, aus denen sich jeweils ein neues politisches 
Denken entwickeln konnte und im Osmanischen Reich auch 
zu innovativen Maßnahmen führen konnte. 
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